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Neue Aktivitäten in der
Gesunden Gemeinde

Dorf an der Pram

Mit einer Blutdruckmessaktion wird  am kom-
menden Sonntag wiederum  gestartet.

Blutdruckmessaktion
Sonntag, 7. September 2003 von 8:00 bis
11:30 Uhr im Gemeindeamt.

Gesundheits-
Vorsorgeuntersu-
chung

Gesunde Gemein-
de Dorf an der Pram
wieder aktiv.

Eine Broschüre über
die Gesundheits-
Vorsorgeuntersu-
chung liegt dieser
Zeitung bei. Darin
wird diese Untersu-
chung, welche für
alle Krankenversi-
cherten und deren
mitversicherten Angehörigen 1 mal
jährlich kostenlos wäre, genauer be-
schrieben.

Gymnastik -
Aerobic - Stepp-

Aerobic
Wir beginnen am 25. September 2003
jeden Donnerstag in der Turnhalle der
Volksschule Dorf an der Pram.

Stepp Aerobic von 19:45 Uhr bis 20:00
Uhr  -  anschließend allgemeines Tur-
nen.

Auf euer Kommen freuen sich Traudi
und Bianca

Senioren
ACHTUNG

„Leben ist Bewegung. Wenn Leben
Bewegung ist, begünstigt die Förde-
rung der Bewegung das Leben“.

Deshalb beginnen wir wie jedes Jahr
mit unserer Seniorengymnastik am
Montag, 15. September 2003 um
18:30 Uhr - Mindestteilnehmer 10 Per-
sonen.

Alterslimit ab 50 Jahre

Veranstalter ist das ROTE KREUZ.

Jede/r Interessierte darf sich herzlich
eingeladen fühlen.

Im Anschluß um 19:45 Uhr Treffen der
Frauen - Mindestteilnehmer 10 Perso-
nen:

Aerobic  fördert Kondition und Koordi-
nation. Funktionsgymnastik: Gezieltes
Muskeltraining und Stretching. Entspan-
nung: Loslassen und neue Kräfte sam-
meln.

"Ich bitte um Anmeldung beim Gemein-
deamt und freue mich auf einen gelun-
genen Start."

Eure Übungsleiterin Elfriede
Kopfberger eh.

Nordic Walking
Jeden Dienstag trifft sich eine Gruppe
und ist miteinander zur Erlangung von
Fitness unterwegs.

Radfahren
Regelmäßig (derzeit jeden Mittwoch)
werden in unserer näheren Umgebung
von der Radfahrgruppe zwischen 15
und 30 km zurückgelegt
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GEMEINDE & POLITIK

Liste 1 Österreichische Volkspartei ÖVP
Zustellungsbevollmächtigter Vertreter: Einböck Karl Leopold, Landwirt, Schatzdorf 1, 4751 Dorf an der Pram
1. Einböck Karl Leopold 10.03.1956 Landwirt Schatzdorf 1, 4751 Dorf an der Pram
2. Hansbauer Edith 27.12.1967 Kindergärtnerin Dorf 27 / 1, 4751 Dorf an der Pram
3. Griesmaier Horst Josef 03.03.1966 Landwirt Dorf 9, 4751 Dorf an der Pram
4. Gumpoltsberger Leopold 16.06.1965 Nebenerwerbsbauer Großreiting 1, 4751 Dorf an der Pram
5. Manhartsgruber Alois, Mag. 09.11.1960 Steuerberater Dorf 50, 4751 Dorf an der Pram
6. Doberer Johann, Dipl.Ing. 26.11.1959 Exportleiter Dorf 56, 4751 Dorf an der Pram
7. Berrer Annemarie 14.07.1969 Landwirtin Habetswohl 14, 4751 Dorf an der Pram
8. Schlosser Rudolf 28.09.1961 Landwirt Habetswohl 1, 4751 Dorf an der Pram
9. Murauer Harald Franz, Ing. 12.07.1964 Angestellter Dorf 54, 4751 Dorf an der Pram
10. Doppler Johann 27.02.1968 Hauptschullehrer Hinterndobl 16, 4751 Dorf an der Pram
11. Hörmanseder Rudolf 06.10.1958 Landwirt Habetswohl 2, 4751 Dorf an der Pram
12. Doberer Josef Matthias 29.09.1958 Tischler Kumpfmühl 25, 4751 Dorf an der Pram
13. Gadermayr Harald 25.09.1969 Techn. Angestellter Dorf 59 / 6, 4751 Dorf an der Pram
14. Windhager Elisabeth 20.12.1961 Kindergärtnerin Dorf 48, 4751 Dorf an der Pram
15. Hinterholzer Günther, Dipl.Ing. 30.07.1969 Landwirtschaftslehrer Roiding 3, 4751 Dorf an der Pram
16. Doberer Rudolf 25.04.1973 Landwirt Kleinreiting 7, 4751 Dorf an der Pram
17. Spannlang Franz Josef 08.12.1956 Landwirt Weigljebing 7, 4751 Dorf an der Pram
18. Gadermayr Stefan, Ing. 13.08.1973 Landwirt Stögen 5, 4751 Dorf an der Pram
19. Erkner-Sacherl Alfred, Ing. 09.12.1970 Techn.Zeichner Stögen 9, 4751 Dorf an der Pram
20. Wilflingseder Markus 03.09.1982 Greenkeeper Hinterndobl 15, 4751 Dorf an der Pram
21. Junger Ernst 27.01.1962 Landwirt Augendobl 3, 4751 Dorf an der Pram
22. Renetseder Georg 07.11.1936 Pensionist Pimingsdorf 14, 4751 Dorf an der Pram
23. Nagl Roman Franz 29.12.1972 Maschinenschlosser Dorf 59 / 3, 4751 Dorf an der Pram
24. Tüchler-Brandstätter Andreas 18.02.1978 Landwirt Parting 3, 4751 Dorf an der Pram

Liste 2 Sozialdemokratische Partei Österreichs SPÖ
Zustellungsbevollmächtigter Vertreter: Höllerl Otto, SPÖ Bezirksgeschäftsführer, Otmar Spanlang-Straße 16a, 4780 Schärding
 1. Ziegler Markus 26.02.1967 ÖBB-Beamter Pimingsdorf 22, 4751 Dorf an der Pram
2. Kalchgruber Johann 30.09.1958 ÖBB-Beamter Außerjebing 2, 4751 Dorf an der Pram
3. Grillneder Margit 03.07.1961 Verkäuferin Pimingsdorf 5, 4751 Dorf an der Pram
4. Hatzmann Silvia Bianca 02.05.1975 Hausfrau Dorf 70, 4751 Dorf an der Pram
5. Schönleitner Oliver 10.08.1976 Schlosser Großreiting 22, 4751 Dorf an der Pram
6. Mayr Alois 24.03.1954 ÖBB-Beamter Mundorfing 12, 4742 Dorf an der Pram
7. Schluckner Siegfried 28.06.1948 Angestellter Dorf 38, 4751 Dorf an der Pram
8. Kalchgruber Margit 24.11.1965 Postbedienstete Außerjebing 2, 4751 Dorf an der Pram

Liste 3 Freiheitliche Partei Österreichs FPÖ
Zustellungsbevollmächtigter Vertreter: Schreiner Erwin, Bezirksgeschäftsführer, E.Fuchsig-Straße 13 1, 4780 Schärding
1. Gehmaier Karl 25.08.1954 Selbständiger Schlossermeister Thalling 4, 4751 Dorf an der Pram
2. Dürnberger Josef 18.12.1963 Landwirt Stögen 1, 4751 Dorf an der Pram
3. Gehmaier Michael 21.04.1981 Maschinenschlossermeister Thalling 4, 4751 Dorf an der Pram
4. Steininger Christian 10.07.1979 Verkäufer Augendobl 7, 4751 Dorf an der Pram
5. Zauner Johann 06.02.1954 Koch Mitterjebing 8, 4751 Dorf an der Pram
6. Bangerl Hermann Josef 22.04.1955 Schlosser Pimingsdorf 18, 4751 Dorf an der Pram
7. Pichler Alfred Alois 10.02.1940 Pensionist Weigljebing 5, 4751 Dorf an der Pram
8. Gehmaier Karl, jun. 21.04.1981 Student Thalling 4, 4751 Dorf an der Pram

28. September 2003 ist Wahlsonntag
Zur Landtags- Gemeinderats- und
Bürgermeisterwahl sind heuer erst-
mals alle Gemeindebürger eingela-
den die bis am Tag vor der Wahl das
18. Lebensjahr vollendet haben. Bis-
her war der Stichtag dafür der 31.
Dezember des Vorjahres.

Wahlverständigung
Wie gewohnt, erhalten Sie ca. eine
Woche vor der Wahl eine Verständi-

gung, aus der die Wahlzeit und das
Wahllokal ersichtlich sind.

Wahlkarten
Die Ausstellung von Wahlkarten ist
auch bei dieser Wahl möglich. Zu be-
achten ist dabei allerdings, dass die
Stimmabgabe für die Wahl des OÖ.
Landtages naturgemäß nur in Ober-
österreich erfolgen kann. Für die Wahl
des Bürgermeisters und des Gemein-
derates kann keine Wahlkarte ausge-
stellt werden, da diese ohnehin nur im
eigenen Ort gewählt werden können.

Besondere Wahlbehörde
Für bettlägrige Personen kann die be-
sondere Wahlbehörde angefordert
werden. Dies muss aber bis späte-
stens Donnerstag,
25.9.2003 erfolgen.
Sie wird dann am
Wahlsonntag ins
Haus kommen.

Wahlvorschläge
Zur Bürgermeisterwahl wurden folgende Wahlvorschläge  eingebracht:
Karl Einböck, Landwirt, Schatzdorf 1 Österreichische Volkspartei ÖVP

Karl Gehmaier, Selbst. Schlossermeister, Thalling 4 Freiheitliche Partei Öster-
reichs FPÖ

Gemeinderatswahl:

Wahllokal
Das auch für Behinderte zugängliche
Wahllokal ist wiederum im Sitzungs-
zimmer des Gemeindeamtes einge-
richtet.

Wahlzeit
Zwischen 8:00 und 13:00 Uhr können
Sie Ihre Stimmen abgeben.
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Kinderbetreuung
und Haushaltshil-
fe durch Au-Pairs

Family Business ist eine Initiative des
Österreichischen Familienbundes und
vermittelt kinderliebende Au-Pair Kräf-
te mit Deutschkenntnissen nach Öster-
reich. Au-Pairs sind eine kostengünsti-
ge Möglichkeit Familien bei der Kinder-
betreuung und im Haushalt zu unter-
stützen.

Kontaktadresse: Family Business,
Schillerstraße 53, 4020  Linz; Tel. 0732/
608685

Unter www.kinderbetreuung.at   finden
Sie weiters Babysitterbörse, 6000
Adressen von Kinderbetreuungs-
einrichtungen in Österreich. Tipps,
Links und Infos rund um die Familie.

Nähere Auskünfte erhalten Sie auch im
Gemeindeamt.

Hundehaltegesetz
Nachinformation

Für alle ab 1. Juli 2003 neu angemel-
deten Hunde, deren Besitzer noch kei-
nen Hund besessen haben oder für
auffällige Hunde sind sogenannte
Sachkundenachweise erforderlich.
Derartige Sachkundekurse veranstal-
tet die Vereinshütte ÖGV Ried am Ab-
richteplatz in Eschlried. Telefonische
Auskünfte und Anmeldungen bei Ru-
dolf Wernisch 0676/6358504 oder
07755/ 6991.

BÜRGERSERVICE UMWELTSCHUTZ

Die Trockenheit hat die Borkenkäfer-
gefahr stark erhöht. Nur durch die
Schadholzaufarbeitung kann die Gefahr
abgewendet werden.  In den Oö. Wäl-
dern besteht  bedingt durch die Witte-
rung der ver-
g a n g e n e n
Wochen und
Monate eine
stark erhöhte
Gefahr der
Borkenkäfer-
Ü b e r -
vermehrung.
Dies wird
durch die
S c h a d e n s -
e r e i g n i s s e
der vergangenen Jahre (Sturm und Ha-
gel) verstärkt. Da ein einziges
Borkenkäferpaar vom Frühjahr bis zum
Herbst in drei Generationen bis zu
200.000 Nachkommen zeugen kann, ist
eine möglichst frühzeitige Bekämpfung
wichtig.

Als Erkennungszeichen haben Käfer-
bäume abgefallene Rindenteile, Specht-
löcher und Bohrlöcher an der Rinde, von
denen Bohrmehl herabrieselt. Die Wald-
besitzer sollten zurzeit mindestens ein-
mal in der Woche ihre Waldstücke kon-
trollieren. Von gefällten Käferbäumen
soll der Schlagabraum derzeit keines-

Borkenkäfer unterbrechen die Saftströme unter der Rinde und
bringen so den Baum zum Absterben.

Erhöhte Borkenkäfergefahr !
Jetzt Bäume kontrollieren

falls verbrannt werden, es besteht
Waldbrandgefahr. Im Sommer reicht
es, Äste und Rindenreste an sonnigen
Stellen zu deponieren, sie trocknen

dann rasch aus.

Bäume, die jetzt
vergilbte oder
braune Nadeln
zeigen, sind be-
reits durch den
Käferbefall abge-
tötet worden. Der
Großteil der Käfer
hat diese Wirts-
bäume bereits
verlassen (zahl-
reiche Aus-

bohrlöcher). Wenn in diesen Bäumen
noch hellbraune Jungkäfer vorhanden
sind, so sind auch diese Bäume zu ent-
fernen. Eine Entrindung würde die
Jungkäfer nicht abtöten. Selbst optisch
vitale und gut benadelte Fichten sind
aufgrund der herrschenden Dürre nicht
mehr in der Lage, Käfereinbohr-
versuche durch verstärkten Harzfluss
abzuwehren.

Die Wiederaufforstung von
Borkenkäferflächen wird nun - je nach
Anteil der Mischbaumarten - mit 1.500
bis 4.000 Euro pro Hektar gefördert.

Alttextiliensammlung
am Mittwoch,

24. September 2003
Wie das Landesabfallverwertungsunter-
nehmen bekannt gibt, findet die nächste Alt-
textiliensammlung in Dorf an der Pram am
Mittwoch, dem 24. September 2003 statt.

Demnach sollten gesammelt werden:
♦ Damen-, Herren- und Kinder-

bekleidung in sauberem Zustand
♦ Tisch-, Bett- und Haushaltswäsche,

Stores und Vorhänge
♦ Unterwäsche jeder Art, Socken paarweise
♦ Wolldecken, Bettfedern im Inlett
♦ Gürtel, Taschen, Schuhe unbedingt paarweise bündeln
Nicht brauchbar sind:
♦ nasse Textilien, - verschmutzte bzw. zerrissene Kleidung
♦ Matratzen, Teppiche
♦ Industrie- und Schneiderabfälle
Original-Sammelsäcke sind bereits im Gemeindeamt  kostenlos erhältlich und
werden auch noch rechtzeitig durch die Schulkinder zugestellt. Die Ablieferung
soll erst unmittelbar vor dem Sammlungstermin beim überdachten Vorplatz der
Volksschule Dorf an der Pram erfolgen. Die Alttextilsäcke werden am Mittwoch,
24. September 2003 um 08:00 Uhr früh abgeholt.

Tipps für
Pilzesammler

Das Land Oberösterreich hat eine
neue Broschüre für Pilzesammler ver-
öffentlicht.  Die-
se enthält Rat-
schläge zum
richtigen Vorge-
hen beim
Sammeln von
Speisep i lzen
und warnt vor
täuschenden
Giftpilzen.

Diese Broschü-
re liegt zur ko-
stenlosen Ent-
nahme beim
Gemeindeamt
Dorf an der
Pram auf.
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Im Jahre 1996 hat Herr Walter Huemer
(Bauchti) eine Gartenhütte, welche zum
Einstellen von Geräten dienen sollte,
aufgestellt. Da es bei der Familie
Huemer immer schon Brauch war je-
den Gast  zu bewirten wurde anstatt
Geräteeinstellung das Gartenhaus zur
Bewirtung der Gäste umfunktioniert.
Da immer mehr Leute gekommen sind,

kam er auf die Idee eine Ausschank
(Flaschenbierhandlung) zu eröffnen.

Bauchti´s Hütte - Vergrößerung am 18. Juli 2003 eröffent

"Mein erster zahlende Gast war Herr
Karl Hochreiter sen." so der aufstreben-
de Wirt Walter Huemer.

Seit etwa 2 1/2 Jahren hat er die Ge-
werbeberechtigung welche ihm die

Öffnungszeiten: Mo - Do 15:00 bis 23:00
Uhr; Fr 10:00 bis 23:00 Uhr; Sa Ruhe-
tag; Sonn- und Feiertage von 09:00 bis
12:00 Uhr.  Walter Huemer ist erreich-
bar unter Tel. Nr.: 07764/6465 oder
0664/5622070.

Bürgermeister Karl Einböck gratuliert dem
expandierenden Jungunternehmer Walter Huemer

BÜRGERSERVICE

Gratulation zu dieser Bereiche-
rung der heimischen Wirtschaft!

Ausschank auch von Faßbier und Wein,
sowie auch den Verkauf von Essen
genehmigt.

Vor zirka 5 Monaten wurde eine neue
Hütte, welche ungefähr 30 Personen
Platz bietet, aufgestellt und auch das
Umfeld liebevoll gestaltet.

Die kleine Hütte kann ab sofort für ge-
schlossene Gesellschaften (Geburts-
tage, Sitzungen oder jegliche andere
Veranstaltungen) genutzt werden.

Walter Huemer möchte sich auf die-
sem Weg bei allen Helfern bedanken,
besonders bei seinen Geschwistern,
Nachbarn  und den Feuerwehren
Hinterndobl und Dorf an der Pram.

FREIZEIT

Die bisherigen Öffnungszeiten der ört-
lichen Bücherei werden um einen Don-
nerstag-Abendtermin ausgeweitet.

Ab September 2003 sind somit die Öff-
nungszeiten:

Donnerstag 19:00 - 20:00 Uhr
Freitag 08:30 - 11:00 Uhr
Sonntag 08:15 - 11:30 Uhr

a u s g e n o m -
men Feiertag-
sonntage wie
Weihnachten,
Ostern, Pfing-
sten und son-
stige kirchliche
Feiertage

Öffnungszeiten
der Bibliothek
ausgedehnt

In den letzten Wochen sind ganz einige
neue Bücher und Spiele eingetroffen.
Unter anderem auch der neue Band
von Harry Potter

Bibliothekar-
prüfung erfolg-
reich abgelegt

Herr Felix Schluckner hat in den Jah-
ren des Bestehens der Bibliothek Dorf
an der Pram den Ausbildungslehrgang
für ehrenamtliche und nebenberufliche
Bibliothekare im Bundesinstitut für
Erwachenenbildung erfolg-
reich absolviert.

Mit der Projektarbeit "Er-
lebnisnacht Bibliothek" und
der mündlichen Abschluss-
prüfung hat er sich als
Bibliotheksleiter bestens qua-
lifiziert.

Wir gratulieren ihm zu diesem
Erfolg und sind glücklich, ihn
als Leiter der Bibliothek Dorf
an der Pram zu haben.
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Freie Wohnung
Neu renovierte Mansardenwohnung in
Hinterndobl 8 ab 1.Oktober 2003 zu
vermieten. Größe 70 m2, Miete 270
Euro ohne Betriebskosten, 3 Monats-
mieten Kaution; Auskunft bei Frau
Wessely Hilde unter 07764/6814

Gemeinsam mit dem Bezirksabfall-
verband Schärding haben die
Friedhofshalter die Abfalltrennung und
-entsorgung grundlegend neu organi-
siert. Im Friedhof wurden daher vor ei-
niger Zeit neue zusätzliche
Sammelbehälter aufgestellt.

Trennung durch die Besucher in fünf
Fraktionen:

• Bunt- und Weißglas (Vasen, Glä-
ser)

• Metall (Grablichtdeckel, Staniol-
Grablichter)

• Kunststoff (Grablichter, Blumentöp-
fe, Folien, Plastiksäcke)

• kompostierbare Abfälle (Schnitt-
blumen, Blumenstöcke, Laub)

• Restabfälle (Wachsreste, Steck-
schwämme)

Die entsprechenden Behälter sind gut
beschildert und sind farblich mit den
Hinweistafeln abgestimmt.

Alle Friedhofsbesucher werden um ihre
Mitarbeit ersucht, damit diese Aktion ein
Erfolg für unsere Umwelt werden kann!

Wie sich jetzt zeigt, ist anscheinend für
einige Friedhofbesucher die Kenn-

zeichnung noch zu wenig, denn es wird
kreuz und quer einfach alles mögliche
in die aufgestellten Behälter geworfen.
Es braucht doch nur auf die angebrach-
ten Tafeln geschaut zu werden um zu
wissen was wohin gehört. Durch die
Aufschrift und Abbildung der in die Be-
hälter gehörenden Gegenstände auf
den Tafeln wäre - auch für Analphabe-
ten - ausreichend dokumentiert, was
wohin gehört.

Es haben auch Bierdosen und
Speiseölflaschen in diesen Behältern
nichts verloren. Für diese sicher nicht
im Friedhof anfallenden Verpackungen
gibt es die Sammelbehälter bei den
Molkereigaragen oder den Gelben
Sack.

Außerdem - die Sträucheran-
lage vor dem Friedhof  ist
auch im Winter keine Abfall-
tonne!
Jedes Jahr ist im Frühjahr der Bereich
vor dem Friedhof übersät mit ausge-
brannten Grablichtern und so man-
chem sonstigen Unrat.

Es wäre auf Grund der bestehenden
Abfallbeseitigungsmöglichkeiten nicht
notwendig, dass in den Grünanlagen

Bücherflohmarkt
Das Team der Öffentlichen Bibliothek
Dorf an der Pram beabsichtigt für den
diesjährigen Dorfer Kirtag am 05. Ok-
tober 2003 einen Bücherflohmarkt zu
veranstalten. Mit dem Schallplatten-
flohmarkt wird es leider nichts, da kei-
ne Tonträger abgegeben wurden.

Bücher sind schon zahlreich angelie-
fert worden. Dennoch bringen Sie die
nicht mehr benötigten Bücher in die
Bibliothek im Pfarrhof oder in das Ge-
meindeamt Dorf an der Pram. Soll-
ten Medien dabei sein, welche für die
Bibliothek gebraucht werden, werden
wir sie in den Bestand aufnehmen.
Die übrigen Gegenstände werden
dem Flohmarkt zugeführt, dessen
Reinerlös auch wiederum für den An-
kauf von neuen Medien verwendet
wird.

BÜRGERSERVICE

vor dem Friedhof immer wieder illega-
le Ablagerungen, wie leere Grablichter,
Taschen, sonst. Behältnisse, Papier-
taschentücher usw., vorgenommen
werden.

Bei den biogenen Abfällen, die kompo-
stiert werden sollten, wird immer wie-
der nicht kompostierbares Material ab-
gelagert. Gestecke, Kränze usw. kön-
nen wegen des verarbeiteten Schwam-
mes und Drahtes nicht kompostiert
werden. Wenn unsere biogenen Abfäl-
le künftig nicht mehr kompostiert wer-
den können, müssen sie mit dem Müll
abtransportiert werden. Dies verur-
sacht Kosten, welche sich künftig si-
cher auf die einzelnen Grabgebühren
erheblich niederschlagen werden.
Außerdem findet sich bei weiterer Au-
ßerachtlassung gewisser Spielregeln
niemand mehr, der die rechtzeitige Ent-
leerung der Behälter vornimmt, da die
Unfallgefahr durch Schnittverletzungen
zu groß ist.

Die kostengünstigste Entsorgung aller
im Friedhof anfallenden Abfälle wäre,
wenn jeder seine Abfälle wieder mit-
nehmen würde. Übrigens - viele Gärt-
nereien nehmen Kränze und Gestecke
wieder zurück.

Würdigung der Hochwasserhelfer
Der Bürgermeister Karl Einböck konnte in den letzten Wochen allen freiwilligen
Helfern, welche sich bei den Aufräumungsarbeiten nach dem Jahrhundert-
hochwasser im Mühlviertel im Vorjahr beteiligt haben im Namen des Landes-
hauptmannes die OÖ. Medaille für den Kathastropheneinsatz überreicht.  Die
Einsatzorganisationen haben in einer Feierstunde am 16.7.2003 stellvertretend
für alle organisierten Helfer die Auszeichnung erhalten.

Den Helferinnen und Helfern sei auf diesem Wege für ihren großartigen, unei-
gennützigen Einsatz recht herzlich gedankt. Alle haben zusammengehalten und
sind den betroffenen Hochwasseropfern zur Seite gestanden.

Friedhofabfälle bitte richtig entsorgen
UMWELTSCHUTZ

Bogner Rudolf Schatzdorf 8
Dipl.Ing. Doberer Johann Dorf 56
Doberer Johanna Kumpfmühl 25
Doppler Rudolf Hinterndobl 16
Grilleneder Margit Pimingsdorf 5
Maurer Helga Kumpfmühl 8
Ott Harald Großreiting 26
Pichler Renate Weigljebing 5
Pöttinger Gerhard Parting 4
Pöttinger Johannes Parting 4
Riener Silvia Hohenerlach 16
Riener Zäzilia Hohenerlach 16
Schluckner Felix Dorf 49
Schluckner Theresia Dorf 49
Spannlang Helene Pimingsdorf 16
Wilflingseder Marianne Außerjebing 4
Ziegler Markus Pimingsdorf 22

Die Geehrten sind:

Wussten Sie dass .....
...Wasser trinken schlau
macht? Wenn das Gedächt-
nis auslässt und Müdigkeit
sich breit macht - trink Was-
ser!

Ein Tipp des Umwelt-
ministeriums.
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SENIOREN
Auch nach dem Turniersieg beim tra-
ditionellen Seniorenturnier in Riedau
waren unsere „Oldies“ nicht untätig.
Beim Turnier in Taufkirchen an der Pram
erreichte unser Team den 7. Platz, und
beim Turnier in St. Willibald eine Wo-
che später errang die Union Dorf in der
Besetzung Alfred Schlosser, Rudolf
Schlosser, Franz Hansbauer, Leopold
Gumpoltsberger, Johann Hubinger,
Günther Gehmaier und Johann
Wilflingseder den Turniersieg.

KAMPFMANNSCHAFT
Um das Ziel „Aufstieg in die 1. Klasse“ verwirklichen zu können, wurde unser
Team mit Mittelfeldspieler Bernhard Berger vom SV Kallham sowie Defensivspie-

ler Roman Mayböck
vom SV Riedau, zuletzt in
Eggerding, verstärkt. Au-
ßerdem kehrte Stürmer
Alexander Kanik,
Pimingsdorf, nach Gast-
spielen bei der U 19 und
den Amateuren des SV
Josko Ried sowie bei
der Union St. Willibald
(Bezirksliga) wieder zur
Union Dorf zurück.

     Roman Mayböck Bernhard Berger

Die „Erste“ feierte einen gelungenen
Saisonstart mit einem 4:2-Auswärts-
sieg in Peterskirchen, wobei Robert
Mühlböck (2), Neuerwerbung Bernhard
Berger sowie Urgestein Rudolf „Bubi“
Schlosser die Tore erzielten. Im Derby
gegen Kallham setzte es vor mehr als
250 Besuchern trotz einer tollen Aufhol-
jagd eine 3:4-Niederlage (Tore: Robert
Mühlböck (2), Gerold Zellinger).

Die Reservemannschaft startete mit
einem souveränen 3:0-Sieg in Peters-
kirchen (Tore: Mario Mukenschnabel,
Franz Stoll, Leopold Gumpoltsberger)
sowie einem 1:1-Remis gegen
Kallham (Tor: Norbert Gartner) in die
Herbstmeisterschaft.

SPIELPLAN HERBST 2003
24. August Hofkirchen – UNION DORF 17.00 Uhr
31. August UNION DORF – Prambachkirchen 17.00 Uhr
7. September Bruck  – UNION DORF 16.00 Uhr
14. September UNION DORF – Bad Schallerbach 1b 16.00 Uhr
21. September Gallspach – UNION DORF 16.00 Uhr
28. September UNION DORF - Taufkirchen 16.00 Uhr
5. Oktober Peuerbach - UNION DORF 16.00 Uhr
12. Oktober UNION DORF - Hohenzell 16.00 Uhr
19. Oktober Taiskirchen  - UNION DORF 16.00 Uhr

NACHWUCHS
Die Union Dorf ging heuer mit 4
Jugendmannschaften in die neue
Saison, wobei in der U 15 heuer erst-
mals seit 11 Jahren wieder eine Spiel-
gemeinschaft mit dem SV Riedau
eingegangen wurde. Die U 13 und die
U 15 trainieren jeden Mittwoch und
Freitag um 17.30 Uhr, die U 9 sowie

die U 11 trainieren jeden Mittwoch um
17.00 Uhr. Probetrainings für Schulan-
fänger sowie Neueinsteiger finden
ebenfalls jeden Mittwoch um 17.00 Uhr
statt. Die Spieltermine der diversen
Mannschaften werden in den Schau-
kästen ausgehängt.

U 9 betreut von Markus Gartner, Rene Mühlböck und Franz Hans-
bauer sen.

U 11 betreut von Bernhard Senzenberger
U 13 betreut von Günther und Annemarie Gehmaier
U 15 betreut von Gerhard Gadermayr und Markus Angerschmid

Die Spieler aller Jugendmannschaften hatten vor ein paar Tagen auf Initiative
von Jugend-Präsident Leopold Einböck die Gelegenheit, auf der Dorfer Sport-
anlage Renn-Go-Karts auszuprobieren.

KLEINFELDTURNIER
Die U 9-Mannschaft erreichte beim tra-
ditionellen Kleinfeldturnier der Union
Suben Anfang August den hervorragen-
den 2. Platz hinter dem Team des SK
Schärding. Unsere Youngsters erziel-
ten insgesamt 10 Tore, die besten Tor-
schützen waren Daniel Senzenberger
und Patrick Vorhauer mit je 4 Toren,
gefolgt von Lukas Ziegler mit 2 Toren.

Karatekurs für
Anfänger

Der Karateverein Seidokan Riedau ver-
anstaltet auch dieses Jahr wieder ei-
nen Anfängerkurs.

Beginn für Erwachsene  (ab 15 J.) am
18.09.2003 um 19:30 in der Mehrzweck-
halle Riedau, für Kinder am 19.09.2003
um 16:00 Uhr in der VS- Zell an der
Pram.

Nähere Informationen und Anmeldung
(07764/7062) und 0699/10666588.

FREIZEIT & VEREINEBÜRGERSERVICE
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Bauberatungstermin
Der nächste Termin für Bauberatungen, bei dem der
Bauamtssachverständige  kostenlos für Fragen und Beratungen
zur Verfügung steht ist:  Donnerstag,  18. September 2003  und
Donnerstag, 23. Oktober 2003 von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr.

Gemeinderatssitzungstermin
Die  nächste Gemeinderatssitzung ist am
Dienstag dem 09.09.2003 um 20:00 Uhr.

Dienstzeiten des Gemeindeamtes Dorf an der Pram
Montag         von 7:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Dienstag      von 7:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
                       Dienstag Nachmittag Gemeindeamt geschlossen
Mittwoch       von 7:00 bis 12:45 Uhr nachmittags keine Dienststunden
Donnerstag von 7:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag          von 7:00 bis 12:45 Uhr nachmittags keine Dienststunden

Parteienverkehr ist nur vormittags - nachmittags ist kein Parteienverkehr.

Bürgermeister - Sprechstunden:  Jeden Mittwoch von 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr.
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Web: http://www.dorf.at
Fotos: Gemeinde Dorf an der Pram, privat,
Rest namentlich gekennzeichnet
Druck: Eigendruck. Erscheinungs- und
Herstellungsort: 4751 Dorf an der Pram
Verlagspostamt: 4751 Dorf an der Pram
Gedruckt auf chlorfreiem Papier.
Redaktionsschluss: Nov./Dez. 2003:
Montag, 20. Oktober 2003

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
07.09.2003 Dr. Franz Ortbauer, 07762/4040, 4761 Enzenkirchen 176
14.09.2003 Dr. Peter Mooseder,  07764/8298, 4752 Riedau, Schwaben 70
21.09.2003 Dr. Walter Hofwimmer, 07736/6218, 4742 Pram 98
28.09.2003 Dr. Mellita Gumpinger,  07764/8551, 4755 Zell an der Pram, Am

Wassen 71

Landesmeister im
Tennis aus Dorf

Bei den OÖ. Tennis - Landesmeister-
schaften in  Linz vom 29. bis 31. August
2003 hat sich Herr Horst Griesmaier
sen. Dorf 37 den Landesmeistertitel in
seiner Altersgruppe der Senioren  ge-
holt.

Wir gratulieren dazu recht herzlich.

Herr Griesmaier ist passionierter Ten-
nisspieler und langjähriger Betreuer
der Tennisanlage.

Seine Ausdauer und sein Fleiß wurden
durch diesen hohen Titel belohnt.

Neues Gemeinde-Personal
Als neue Gemein-
demi ta rbe i t e r i n
wurde Frl. Martina
S c h l o s s e r
( Ve r w a l t u n g s -
assistent-Lehrling)
ab 1. September
2003 aufgenom-
men.

06.09.2003 Ausflug der Mütterrunde
13.09.2003 KBW; Fahrt zum Musical „WAKE UP“
13.09.2003 Ausflug des Kirchenchores
14.09.2003 10:00 Uhr Tag der älteren Bürger, Gh. Schmid-Zauner
20.09.2003 Ausflug des Musikvereins
20.09. und 21.09.2003 Ausflug der Freiwilligen Feuerwehr Hinterndobl
28.09.2003 8 - 13 Uhr Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen
04.10.2003 20:00 Uhr Schleiferkirtag der JVP, Gh. Schmid-Zauner
05.10.2003 D O R F E R   K I R T A G
18.10. und 19.10.2003 Ausflug der Freiwilligen Feuerwehr Dorf an der Pram nach Prag
25.10.2003 20:00 Uhr Union Tennisclub; Weinfest in der Turnhalle - VS Dorf an der Pram
12.11.2003 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung der Kath. Frauenbewegung
07.11.2003 20:00 Uhr Karbarett Saurampfa „Kopflustig“; Turnhalle der VS Dorf an der Pram
14.11.2003 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung des Musikvereins und Jugendkonzert
22.11.2003 20:00 Uhr Landjugend - Jahreshauptversammlung
28.11.2003 20:00 Uhr Adventfeier der Freiw. Feuerwehr Hinterndobl; Wimmerstub´n, Thalling
29.11.2003 14:00 Uhr A D V E N T M A R K T
05.12.2003 Nikolo-Aktion; Anmeldung bis 05.12.2003, 12:00 Uhr im Kaufhaus Zellinger
05.12.2003 20:00 Uhr Krampuskränzchen der JVP im Gasthaus Schmid-Zauner
27.12.2003 06:00 Uhr Tagesschifahrt der JVP; Abfahrt 06:00 Uhr; Anmeldung bei der Raiba Dorf

Für die richtige und rechtzeitige Eintragung von Terminen im Veranstaltungskalender ist die jeweilige, veranstaltende Organisation selbst
verantwortlich. Es können auch in der Homepage der Gemeinde Dorf an der Pram Veranstaltungen eingetragen werden! http://www.dorf.at

TERMINE  -  WAS IST LOS

BÜRGERSERVICE
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